
MELLER "MATHE-ZWERGE!': Platz eins der ZMO belegte bei den Jungen Sirnon Horstmann (Bild-
mitte). Auf Platz zwei schaffte es Phil Johanning, und über den dritten Platz freut sich Natalja Pfeifer-
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Meiler Grundschüle

Osnabrück/Melle (jop)
Am Samstag stand für die Teil-
nehmer und Organisatoren
der vierten "Zwergen-Mathe-
Olympiade" (ZMO) die große
Siegerehrung an. Nach der
Vergabe der Silber- und Gold-
medaillen an knapp 140 Dritt-
klässler aus Stadt und land,.
belegten drei Grundschüler
aus MeIle Platz eins bis drei der
besonders gewürdigten "Dia-
mant-Gruppe".

II Toll, dass wir es geschafft
haben, uns wegen Mathema-
tik in so großer Anzahl zu tref-
fen", eröffnete WettDewerbs-
leiterin Prof. Dr. Inge Schwank
(Institut für Kognitive Mathe-
matik, Uni asnabrück) diefei-
erlichkeit inmitten der dicht
besetzten Schlossaula.~

EXakt 137 Grundschüler aus
Stadt und Landkreis aslla-
brück waren nach der Prämie-
~rung ihrer Klassenbeiträge in
die eigentliche Wettbewerbs-
runde entsandt worden und
warteten gespannt auf ihre Er-
gebnisse.

Ein wenig wurde die Geduld
der aufgeregten Schüler, Eltern
und Lehrer jedoch noch auf
die folter gespannt. Nach der
Vorstellung des ZMa;. teams
umlngeSchwanklobte]ürgen
Rath-Groneick (Bezirk~regie-
rungWeser-Ems) die großeBe-
reitschaft zur Teilnahme und ,

die Vielzahl der eingegange-
nen Beiträge zum Thema
IIMärchen und Mathematik".

Da dem Wettbewerbsteam

r siegen beim M~th

die Lösungswege der Schüler
genauso wichtig waren wie die
Ergebnisse, ging ZMO-Mit-
glied Kathrin Kraicziczek auf
ein paar ausgewählte Aufga-
ben ein. Die Bearbejtung knif-
feliger Fragen nach dem Alter
zweier Kobolde und nach dem
nächsten Treffen von Frau
Holle, Goldmarie und Pech-
marie machte die Vielfalt der
verschiedener Wege zum rich-
tigen Ergebnis bewusst-

Nach einem Mitmachlied
zum Aufstehen und HinsetZen
war es dann so weit: Während
den 46 Drittklässlem, die
Bronze erzielten, die Urkunde

Die Diamant-Gruppe
fiel besonders auf

.1
aus PlatZgründen in den koni-
menden Tagen in ihrer Schule
überreicht wird, nahmen 67
Kinder ihre Silber.;Urkundevor
Ort entgegen. Unter ihnen: Fa-
bian Lübker und Luisa Brinker
(Grundschule Westerhausen) ,
Luka Bruns und Niklas Ei-
ckhoff (Grundschule OJden-
dorf), Matheo Röhr und]oana
Moog (GHOS Wellingholz-
hausen) und Sandra Kligge
(Grundschule Eicken-Bruche).

Um zur Gold-Gruppe zu ge-
langen, galoppierten die Zu-
schauer und ZMOler über ima-
ginäte/Hindernisse und legten
sich auf ihren Stühlen in die
.Kurven. Ans Ziel gelangt,

lewettbewerb

wurde Maren Sürer und Stef -
feIJ Ebker (GHOS Wellingholz-
hausen) und weiteren fünf
Mädchen und 17 Jungen die
Gold-Urkunde überreicht-

Einem spannungsgelade-
nen Tusch {olgte schließlich
die Nennung der Diamant-
Gruppe, die sich besonders
während des Wettbewerbs
hervorgetan hatten. Bei den
Jungen belegte Sirnon Horst-
mann (Grund- und lfaupt-
schule Rieffisloh) PlatZ eins
und bekal1i von Vorjahressie-
ger Nico Weilmann den Wan-
derpokal überreicht. B:ei den
Mädchen löste Lisa Ossovski
(Elisabethschule Osnabrück)
Vorjahressiegerin Linea Muh-
sal ab.

Auch auf den PlätZen zwei
und drei fanden sich Grund-
schüler aus Meile: PlatZ zwei
teilen sich Phil Johanning
(Grundschule Westerhausen)
und Nir1a Gumbiowski (Ka-
'tharinaschule Wallenhorst);
alsDrittplatZierte nahmen die
Mathe-Zwerge Natalja Pfeifer
(GHOS Wellingholzhausen)
uIidJulian Kaßmann (Diester-
wegschule Osnabrück) auf der
Bühne PlatZ. j

Nach einem Appell von
Prof. Dr. Elmar Cohors-Fresen-
borg (Dekan Fachberekh Ma-
thematik/Informatik, Uni Os-
nabrück), am Rechnen festZu-
halten, nahmen auch die Mel-
ler "Mathe-Z;werge" ihre Ur-
kunden undbunten Beiträge
unter den Arm und zogen zu-
frieden von dannen.


